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Nach der Sommerpause starten wir in ein neu-
es Schuljahr. Für die Kinder und Jugendlichen 
gibt es zu Beginn neue Schulhefte mit vollen, 
weißen Seiten, ohne Eselsohren, ohne rote Tin-
te. Sie können Zeichen dafür sein, dass sie ganz 
neu beginnen dürfen, ohne Belastungen aus der 
Vergangenheit. Ich wünsche einen guten Neu-
anfang und Gottes reichsten Segen für ein er-
folgreiches Schuljahr.

Für unseren Alltag und unser Leben können wir 
sehr viel Kraft aus der Natur schöpfen – auch 
für unsere Arbeit und für die Aufgaben, die vor 
uns liegen und zu bewältigen sind. In einem 
Gleichnis heißt es: Ein Weiser traf den Wüs-
tenvater Antonius und fragte ihn: „Wie schaffst 
du es nur, ein solches Leben zu führen, wo du 
noch nicht einmal Trost aus Büchern schöp-
fen kannst?“ Antonius antwortete ihm: „Mein 
Buch ist die Natur der geschaffenen Dinge, und 
dieses Buch liegt immer vor mir, wenn ich mich 
in Gottes Wort vertiefen möchte.“

Wie herrlich ist es, nach Stunden im Büro oder 
den eigenen vier Wänden hinauszugehen in den 
Garten, den nächstgelegenen Park oder einen 
Fluss. Wir können vieles erfahren und hören: 
den Wind, der unser Gesicht und unseren Kör-
per berührt, die Geräusche des Waldes, das Ge-

Mit frischem Elan
zwitscher der Vögel, den Fluss des Wassers, das 
Plätschern des Baches. Das Wachstum der Na-
tur ist ein Sinnbild für unser eigenes Leben – für 
unsere ganz persönliche Entwicklung. 

Der Herbst bringt die Reife. Wie wir die Früchte 
ernten und unser Korn einbringen, so wachsen 
wir auch selbst. 
Mit unseren Aufgaben, durch unsere Energie, 
durch unsere Kreativität, die sich im Laufe 
eines Lebens entfaltet hat. Wir können uns über 
persönliche Erfolge freuen und Schwierigkeiten 
annehmen und sie bewältigen.
So wartet auch in unserer Pfarre nach den Som-
mermonaten viel Arbeit.
Vorbereitungen für die Erstkommunion und für 
die Firmung werden getätigt, einzelne kirch-
liche Feste werden vorbereitet und gefeiert. 
Am 5. Oktober wird unser Pfarrgemeinderat 
Alois Riegler zum Diakon geweiht. 
Ich wünsche ihm für seinen Weg Gottes reichs-
ten Segen.

Möge Gottes Hilfe und viel Freude uns im pfarr-
lichen Leben begleiten.

Ihr Seelsorger
Kurt Gatterer



Unsere heurige Pfarr-
wallfahrt führte uns 
in das Gebiet der ehe-
maligen deutschen 
Sprachinsel Gottschee. 
Wir feierten in Konze-
lebration von Pfarrer 
Gatterer und Pfarrer 
Kogler einen festlichen 
Gottesdienst in der ba-
rocken Wallfahrtskirche 
„Nova Stifta“ Neustift. 
Der Singkreis Fellach 
sang zum ersten Mal 
die Fellacher Kalvari-
enbergmesse von Franz 
Frühstück und Johann 
Liesinger. Wir fuhren 
durch das ehemalige 
Siedlungsgebiet der 
Gottscheer nach Mösel, 
besichtigten die Stadt 
Gottschee und feierten eine Maiandacht in der Pfarrkirche Mitterndorf. Das kulturelle Leben und die bewegte Geschichte 
seiner Heimat erläuterte uns Herr Erwin Michitsch aus Klagenfurt. 

Gedankt wird dem Singkreis Fellach unter der Leitung von Frau Dir. Annemarie Bradatsch.

Pfarrwallfahrt 24. Mai 2014

Fahrt zum Metnitzer Totentanz

60 Personen fuhren am 1. August 2014 in das Metnitztal, um 
dem Metnitzer Totentanz, einem Volksschauspiel, zu folgen. 
Der Tod, der zu unserem Leben dazugehört, ist in der Ge-
meinde Metnitz sehr präsent: Die berühmten, um 1500 n. 
Chr. entstandenen Totentanzfresken sind im Museum zu be-

sichtigen, am Karner wurden Kopien angefertigt. Am Pfarr-
platz steht das Totentanzschiff Hans-Peter Profunsers, in der 
Kirche hängt Peter Brandstätters Totentanz. Die Vorstellung 
des Totentanzspieles an diesem Abend war für viele von uns 
sehr beeindruckend. Das Spiel möchte uns ein Zweifaches 
vor Augen führen:
1. vor dem Tod sind alle gleich (König, Papst, Bauer, Bet-
telmann, Jüngling)
2. der Tod stellt einen Einschnitt dar und man sollte auf die-
sen Augenblick seines Eingreifens vorbereitet sein.

Vielen Dank den Metnitzern Akteuren diese Spiels und ein 
Dankeschön für die liebevolle Aufnahme in dieser Gemein-
de.
Gedankt wird Frau Elisabeth Fojan für die wissenschaftliche 
Einführung zum Totentanzspiel. Für die perfekte Organisa-
tion dieses Abends wird Frau Direktor Bradatsch besonders 
gedankt.

In 4 Jahren wird dieses Spiel wieder in Metnitz aufgeführt.

Senioren-Café
Wie schon im vergangen Jahr treffen sich auch in diesem Herbst wieder unsere Senioren zu einem gemütlichen 

Nachmittagskaffee in unserem Pfarrhof, um Gespräche zu führen und Neuigkeiten auszutauschen.
Das erste Treffen nach der Sommerpause findet am FREITAG, 12. September ab 14.30 Uhr statt. 

Die weiteren Treffen sind ebenfalls Freitags ab 14.30 Uhr: 
26.September, 10. und 24.Oktober, 7. November (Vortrag Frau Fojan) und 21.November,

5. Dezember (Vortrag Frau Fojan) und 19. Dezember    Irene Reichl



Alois Riegler – Diakonweihe 

Im Namen Gottes werde auch ich heuer einer von den 11 
Männern sein, die am Sonntag, den 5. Oktober um 15.00 
Uhr, beim Gottesdienst im Klagenfurter Dom, die Weihe 
zum Diakon bekommen. 
Ich verstehe meinen Gottesglauben als größtes Geschenk 
meines bisherigen Lebens, das mir durch meine Eltern ver-
mittelt wurde. Dankbar für diese Gnade ist es mir ein star-
kes inneres Bedürfnis geworden, mich als Christ dem Leben 
in der kirchlichen Gemeinschaft zu stellen. Zum Zeugen 
werden zu dürfen für unseren Gott, der sich nicht gescheut 
hat Mensch wie wir zu werden und der sein Leben für uns 
hingegeben hat, um uns Menschen und seine ganze Schöp-
fung in seine Liebe aufnehmen zu können. Ich verstehe das 
auf mich zukommende Amt nicht als Verdienst, sondern als 
Auftrag die Botschaft unseres Herrn Jesus Christus, durch 
seinen Heiligen Geist in unserer pfarrlichen Gemeinschaft 
so zu leben, dass sein Evangelium, durch seine Gnade, in 
uns allen Frucht bringen kann. 
In geschwisterlichen Verbundenheit, Euer Alois 

Diakonatsweihe: Sonntag, 5. Oktober um 15.00 Uhr im 
Dom zu Klagenfurt
Die Pfarrangehörigen sind zur Mitfeier herzlich eingela-
den!

Heiliger Franziskus

Ein außergewöhnlicher Heiliger, der durch seinen Verzicht 
auf jeglichen weltlichen Besitz, sein Engagement für die Ar-
men, seine berühmte Liebe zu den Tieren und der ganzen 
Schöpfung und als Begründer eines Ordens bis heute in un-
serer Erinnerung geblieben ist.
An seinem Festtag wollen wir in besonderer Weise an ihn 
denken. Deshalb laden wir alle Tierbesitzer und natürlich 
ganz besonders die Kinder ein, mit ihren vierbeinigen, ge-
fiederten, gepanzerten, … Freunden zu einem

Wortgottesdienst mit Tiersegnung
am Samstag, den 4. Oktober 2014 um 16.00 Uhr

in die Arena hinter der Kirche (anschließend Agape)

zu kommen.
Auf die gemeinsame Feier freuen sich 

Pfarrer Kurt Gatterer und Team

Anmeldung zum Firmjahr 2014/15
Die Firmung ist eines der sieben Sakramente. Sakramente 
sind Zeichen der Liebe und Nähe Gottes. In der Vorberei-
tung sollen sich junge Menschen dem Geist Gottes öff-
nen.

Anmeldung zur Firmvorbereitung
Montag, 20.10. von 14 – 17 Uhr
Dienstag, 21.10. von 14 – 17 Uhr 
jeweils in der Pfarrkanzlei
Wir bitten die Firmkinder einen Taufschein mitzubrin-
gen.

Gemeinsam bewusster älter werden
„MITTEN IM LEBEN“ 

Täglich werden wir älter – es vollzieht sich ganz von al-
leine. Es liegt jedoch an jeder/em Einzelnen wie sie bzw. 
er älter werden will.
Gerade im Alter ist es wichtig, bewusst Körper und Geist 
fit zu halten, damit die Eigenständigkeit und die Selbst-
bestimmtheit so lange als möglich erhalten bleibt.
In unseren Gruppenstunden pflegen wir Gemeinschaft 
untereinander und tauschen Lebenserfahrungen aus. 
Körperliche und geistige Bewegung führen zu mehr Le-
bensfreude und geistiger Frische. Die positive Haltung 
zu sich selbst, viel Lachen und Spaß fördern Gesundheit 
und Wohlbefinden.

Die wöchentlichen Gruppenstunden ab 60 
(plus oder minus) finden statt:

DIENSTAG um 14.30 Uhr
BEGINN: 7. Oktober 2014

PFARRHOF VÖLKENDORF
Kosten: 10 mal á 1,5 Stunden, € 55,--

Eva Matti, Mitten-im-Leben-Trainerin – 
Tel. 04242 56563

Kanzleistunde Pfarrer Kurt Gatterer 
• Donnerstag, 16.00 bis 17.30 Uhr - Verschiebung von  
 Freitag auf Donnerstag
 in wichtigen Fällen erreichbar unter: 0676/8772 8714
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Gottesdienstordnung

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag: 10.15 Pfarrkirche
Montag und Donnerstag: 19.00 Kapelle/Pfarrkirche 
– ab 6. Oktober um 18.00 Uhr
Samstag: 19.00 Kapelle Warmbad, ab Oktober 
um 18.00 Uhr in der Kapelle/Pfarrkirche
 
Mittwoch, 18.00 Rosenkranz

So 21.09. 25. Sonntag im Jahreskreis
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  (+ Reiner Hubert)
Mo 22.09. 19.00 Hl. Messe (+ Rosa Hinterleitner und  
  + Gisela Koch)
Do 25.09.  19.00 Hl. Messe
Sa 27.09. 19.00 Hl. Messe – Warmbad 
  (letzte in diesem Jahr)

So 28.09. 26. Sonntag im Jahreskreis
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
Mo 29.09. 19.00 Hl. Messe
Do 02.10. 19.00 Hl. Messe (+ Margarethe Kowatsch)
Sa 04.10. 19.00 Hl. Messe

So 05.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
Mo 06.10. 18.00 Hl. Messe
Do 09.10. 18.00 Hl. Messe (+ Franz Ludl)
Sa 11.10. 18.00 Hl. Messe

So 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  Gestaltung VS Völkendorf und 
  Singkreis Fellach
  (+ Rosa Ertler und + Katharina Martl)
Mo 13.10. 18.00 Hl. Messe
Do 16.10. 18.00 Hl. Messe (auf gute Meinung)
Sa 18.10. 18.00 Hl. Messe

So 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis - 
  Weltmissionssonntag
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  Begrüßung von Diakon Alois Riegler
Mo 20.10. 18.00 Hl. Messe (+ Christian Kreuzer)
Do 23.10. 18.00 Hl. Messe

Diözesaner eucharistischer Anbetungstag
Sa 25.10. 12.00 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten
  Anbetungsstunden
  18.00 Uhr: festlicher Gottesdienst 
  mit Te Deum
  Wir sind zum Mitbeten eingeladen!

So 26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  (+ Günter Huala)
Mo 27.10. 18.00 Hl. Messe
Do 30.10. 18.00 Hl. Messe

Sa 01.11. Allerheiligen
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  (+ Angehörige der Familie Steiner)

Gräbersegnung zu Allerheiligen
14.00 Uhr: Hl. Messe in St. Martin 
anschl. Gräbersegnung 
14.30 Uhr: Gräbersegnung Zentralfriedhof
14.45 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräbersegnung Waldfriedhof

So 02.11. Allerseelen
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  (für alle Verstorbene des vergangenen  
  Jahres)
Mo 03.11. 18.00 Hl. Messe (Lebende und 
  Verstorbene der Fam. Brugger 
  und Lisbeth)
Do 06.11. 18.00 Hl. Messe
Sa 08.11. 18.00 Hl. Messe

So 09.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  Hubertusmesse mit Jagdhornbläsern
  (+ Walter Zoppoth)
Mo 11.11. 18.00 Hl. Messe
Do 13.11. 18.00 Hl. Messe
Sa 15.11. 18.00 Hl. Messe

So 16.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - 
  Elisabethsonntag
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
Mo 17.11. 18.00 Hl. Messe
Do 20.11. 18.00 Hl. Messe (+ Familie Stank)
Sa 22.11. 18.00 Hl. Messe

So 23.11. Christkönigsfest
  10.15 Gottesdienst der Pfarrgemeinde
  (+ Karl Warger)


